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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Zetzbu 
Die geburtenstarken Jahrgänge erreichen das Rentenalter und hinterlassen Lücken bei Know-
how und Personal. Doch viele dieser erfahrenen Fachkräfte möchten beruflich aktiv bleiben 
und sind unverzichtbar für den Arbeitsmarkt.  
Sollten sie den vorgenannten Abschnitt mit Interesse gelesen haben, möchte ich Ihnen die 
Info-Veranstaltung «Golden Workers» beliebt machen. Diese findet am 25. März in Oberkulm 
und am 27. März in Reinach statt. Informationen dazu finden Sie auf der Homepage 
www.aargausued.ch. Suchen Sie nach dem Begriff «Golden Workers». Und wenn Sie schon 
einmal auf der Seite sind, nutzen Sie die Gelegenheit und lassen sich von den vielen regionalen 
Veranstaltungen und interessanten Informationen überraschen. 
 
Die geburtenstarken Jahrgänge hinterlassen leider nicht nur Lücken am Arbeitsmarkt. Wir 
wissen schon heute, dass diese Jahrgänge in 20 bis 25 Jahren zu einer grossen 
Herausforderung wird. So wird sich die Zahl der pflegebedürftigen Rentnerinnen und Rentner 
zumindest verdoppeln, wenn nicht verdreifachen. Da diese zusätzlichen Pflegeplätze nicht nur 
viel kosten, sondern auch aus langer Hand geplant und organisiert werden müssen, hat sich 
unter der Leitung von «Impuls Zusammenleben aargauSüd» eine Arbeitsgruppe «Alter» 
gebildet. Als Mitglied dieser Arbeitsgruppe bin ich daran interessiert, Ihre Bedürfnisse und 
Erfahrungen kennen zu lernen. Vielleicht haben Sie sogar eine Idee, wie wir die erwähnte 
Herausforderung angehen können. Um mich gewinnbringend in dieser Arbeitsgruppe 
einbringen zu können, bin ich auf Ihre Informationen angewiesen. 
 
Zu den Dauerthemen, die uns immer mal wieder beschäftigen, gehört der Notvorrat. Das 
Bundesamt für wirtschaftliche Landesversorgung (BWL) hat einen QR-Code zur Berechnung 
des persönlichen Notvorrates herausgebracht. Da die Gemeinde im Krisenfall stark gefordert 
und auch in der Verantwortung ist, ist es für den Gemeinderat von grosser Wichtigkeit, dass 
unsere Einwohnerschaft auf mögliche Krisen, wie den Ausfall des Stromnetzes (Blackout), 
bestmöglich vorbereitet ist. Dazu gehört der persönliche Notvorrat. 

 
Das meiste, was Sie für Ihren Notvorrat benötigen, finden Sie in den Geschäften in unserem 
Dorf. Viel Spass beim Einkaufen. 
 
 
Herzlichst 
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